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Stadträtin Dr. Patricia Becher

an die Stadtverordnetenversammlung
23. Februar 2024

Stopp der geplanten Gem€lnschaftsunterkunlt Lossingstraßo 1 G 1 8
Beschluss-Nr.0421 vom 02.11 .2023 (SV-Nr. 23-F- 15-0023)

Der Magistrat wird gebeten,

zu untersuchen, welche Möglichkeiten bestehen die Gebäude Mainzer Straße 166 und Gus-
tav-Stresemann-Ring 3 (Alrium Haus) entsprechend zu eftüchtigen und umzubauen, dass sie
als Flüchtlingsunterkunft genutzt werden können.

Dl€ Anfrage beantrvorto lch wie folgt:

Am 19. Dezember 2023 wurde durch das zuständige Dezernat für Bauen und Verkehr mitge-
teilt, was die Prüfung des Standortes Mainzer Str. 166 für eine Nutzung zur Unterbringung
von geflüchteten Menschen ergeben hat. Hierfür wäre ein unverhältnismäßig hoher wirt-
schaftlicher Aufwand erforderlich, um den Bestandsbau entsprechend wieder instand zu set-
zen. Eine voraussichtliche Sanierung und/ oder ern Neubau würde eine langfristige Nutzung
erforderlich machen, um Rentabilität abzubilden.

ln Bezug auf die Liegenschaft Gustav-Stresemann-Ring 3 (Atrium-Haus) wurde mit E-Mail
vom 27. Dezember 2023 durch den Geschäftsführer der Stadtentwicklungsgesellschaft, An-
dreas Guntrum, mitgeteilt, dass für eine Nutzungsänderung des Gebäudes erhebliche lnves-
titionen erfolgen müssten; hier insbesondere im Bereich des Brandschutzes. Aus Sicht der
Stadtentwicklungsgesellschaft ist die Liegenschaft nicht geeignet.

lm Ergebnis kann also festgestellt werden, dass für beide Liegenschaften aus Gründen der
Wirtschaftlichkeit eine Nutzung als Gemeinschaftsunterkunft für geflüchtete Menschen nicht
in Betracht gezogen werden sollte.
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